
Maruša Brezavšček ist eine slowenische Blockflötistin mit Schwerpunkt auf Alter und 
zeitgenössischer Musik; darüber hinaus ist sie als Interpretin auf dem Barockfagott und Dulzian 
tätig. Sie lebt in Basel, Schweiz, und tritt international als Solistin, Kammermusikerin und 
künstlerische Leiterin des Ensemble Bastion auf. 
 
Sie gewann erste Preise beim Tel Aviv Recorder Festival Competition und beim Wettbewerb der 
European Recorder Players’ Society in Graz und erhielt den Ivan-Werner-Preis für ihre 
solistische Darbietung bei den Varaždinske barokne većeri. Auch ihre Ensembles wurden 
international ausgezeichnet: Ensemble Pampinea, das sie mitgeleitet hat, gewann den ersten Preis 
beim Wettbewerb des London International Festival of Early Music, während Ensemble Bastion 
den EUBO Trust Prize beim York Early Music International Young Artists Competition erhielt 
und für das S-EEEMERGING Programme 2026–27 ausgewählt wurde. 
 
Als Solistin arbeitete Maruša mit Ensembles wie Capricornus Consort Basel, Musica Cubicularis, 
Harmonia Adriatica, dem Kroatischen Barockensemble, dem Jerusalem Baroque Orchestra und 
dem Kammerensemble der Slovenska Filharmonija zusammen. Sie trat bei Festivals und 
Konzertreihen wie dem York Early Music Festival, dem London International Festival of Early 
Music, ReRenaissance – Forum Frühe Musik, den Innsbrucker Festwochen der Alten Musik, 
dem Festival Oude Muziek Utrecht, dem Seviqc Festival, dem Festival Radovljica und den 
Varaždinske barokne većeri auf. 
 
Sie studierte an der Universität Mozarteum Salzburg bei Dorothee Oberlinger und schloss zwei 
Masterstudien an der Schola Cantorum Basiliensis bei Han Tol und Andreas Böhlen mit 
Auszeichnung ab. Weitere Studien führten sie zu Pedro Memelsdorff in Barcelona und Antonio 
Politano in Brescia. 
 
Neben ihrer Konzerttätigkeit unterrichtet Maruša Blockflöte an der Akademie für Musik in 
Ljubljana. Sie ist auf Aufnahmen des Slowenischen Rundfunks RTV sowie auf mehreren CDs zu 
hören und hat zahlreiche Werke slowenischer und internationaler Komponist:innen 
uraufgeführt. 
 


